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Jesus wußte, dass viele Leiter der Kirche  
Geld mehr liebten als Gott.  Er sagte  
ihnen was mit zwei Leuten geschah  
und warum Reichtum ohne Gott  
keinen Sinn hat.  Reichtum kann  
nicht das Leben mit Gott im  
Himmel erkaufen.  



Da war mal ein 
gewisser reicher 
Mann, der viel  
schöne Kleidung  
hatte, die viel  
Geld kostete.   
Er kleidete sich  
wie ein König. 



Der reiche Mann hatte auch viel gutes 
Essen.  Jede Mahlzeit war wie ein großes 
Festessen.  Er hatte so viel Geld,  
dass er sich kaufen konnte was  
immer er wollte für Frühstück,  
Mittagessen, Abendbrot –  
oder irgend einen Imbiß  
zwischen drin. 



Am Tor des Hauses des reichen Mannes lag ein 
armer, kranker, hungernder Bettler.  Sein 

 Name was Lazarus. 



Der Körper des armen Lazarus 
war mit eitrigen Wunden 

bedeckt.  Er mag Schnittwunden 
oder blaue Flecke von Leuten 

gehabt haben, die ihn mißhandelt 
hatten.  Vielleicht hatte er die 

Wunden, weil er nicht gute 
Nahrung hatte wie 

 Milch, Gemüse 
 oder Fleisch.  



Lazarus hatte 
großen Hunger.  
Er würde sich 
über die  
Krümel  
gefreut  
haben, die  
von dem  
Tische des 
reichen  
Mannes  
fielen. 



Herum streifende 
Hunde kamen  
manchmal zu  
dem armen,  
hilflosen  
Bettler.  Sie 
beschnupperten  
ihn und  
leckten seine  
Wunden.  Es schien  
als ob niemand  
sich über den  
hungernden  
Lazarus  
kümmerte. 



Eines Morgens, 
wachte Lazarus  
nicht auf.   
Der arme,  
hungernde, 
freundlose  
Bettler hatte  
dieses Leben 
verlassen.   
Lazarus  
war tot.  



           Große Freude begann für Lazarus  
          im selben Augenblick als er starb.   
     Jesus sagte, dass Engel ihn zu Abraham  
   trugen.  Lazarus wurde von Gott getröstet.  



Der reiche Mann starb auch.  All sein Geld konnte 
ihn nicht am Leben erhalten.  Als der Tod kam, 

konnte ihm niemand helfen.  



Der reiche Mann wurde begaben.  Vielleicht war es 
eine große Trauerfeier.  Vielleicht priesen Leute 
den reichen Mann, weil er klug und erfolgreich 
gewesen war.  Aber die schönen Worte halfen  
dem reichen Mann nicht, denn  
              er war in die Hölle  
                     gekommen.  



In der Hölle schrie der reiche Mann,  
„Vater Abraham, sende Lazarus, damit er seine 
Fingerspitze in Wasser tauchen und meine Zunge 
kühlen könne; denn ich leide sehr in dieser  
Flamme.” 



„Im Leben hattest du alles 
und Lazarus hatte nichts,” 
erinnerte Abraham den 
reichen Mann.  „Jetzt is 
Lazarus getröstet und du 
leidest.  Niemand kann den 
großen Spalt zwischen dir 
und uns überqueren.” 



„Sende Lazarus, damit er meine 
fünf Brüder warne,” bat der 

reiche Mann weinerlich.  „Ich 
möchte nicht, dass 

 sie zu diesem  
Ort der Qual 

 kommen.” 



„Deine Brüder haben Gottes Wort,” 
erwiderte Abraham.  „Wenn die fünf 

Brüder der Bibel keinen Glauben 
schenken, würden sie auch nicht 

glauben, wenn 
 Lazarus von 

 den Toten 
 auferstünde.” 



Als Jesus die Geschichte von dem reichen Mann 
und Lazarus beendet hatte, fragten sich  
vielleicht die Leiter der Kirche, „Liebe  
ich den Reichtum mehr als Gott?”   
Jetzt wußten sie, was geschehen  
würde, wenn sie sich nicht  
an Gottes Wort  
halten würden.  



„Reicher Mann, Armer Mann” 
 

Die Geschichte aus Gottes Wort, der Bibel, 
 

steht im 
 

Lukas 16 
 
 
 
 
 

„Der Zugang zu Deinem Wort gibt Licht.”  
Psalm 119:130 



Das Ende 



Gott weiß, dass wir Böses getan haben.  Das Böse nennt 
er Sünde.  Die Strafe für die Sünde ist der Tod. 

 
Gott liebt uns so sehr, dass er seinen Sohn, Jesus, 
gesandt hat.  Jesus starb am Kreuz als Strafe für 

unsere Sünden.  Jesus wurde von den Toten 
auferweckt und kehrte in den Himmel zurück.  Deshalb 

kann Gott unsere Sünden vergeben. 
 

Wenn du Vergebung deiner Sünden haben möchtest, 
dann sprich zu Gott: Ich glaube, Jesus, dass du am 

Kreuz für meine Sünden starbst und dass du von den 
Toten auferstanden bist.  Komme in mein Leben  und 

vergib mir meine Sünden, so dass ich neues Leben habe 
und ich dann mit dir für ewig lebe.  Hilf mir auch für 

dich als dein Kind zu leben.  Amen.  Johannes 3.16  
 

Lies die Bibel und bete zu Gott jeden Tag! 
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